
Geburtstagsritual im wundergarten
Didaktische Hilfsmittel / Materialien:
• Geburtstagskrone (mit Blumen – je nach Alter – 3, 4, 5 oder 6)
• Großes grünes, rundes Baumwolltuch (Wundergarten)
• 5 Blumentöpfe (auf der verkehrten Seite, damit eine Art Versteck für die Tiere entsteht. Es wäre schön, 
wenn ihr an der Oberseite jeweils eine große Blume befestigt!)
• Wunschgläser (kleine bemalte Nutellagläser – grüne Grashalme, schön verziert am Deckel mit Blume)
• Papierherzen mit Wünschen der Kinder (4–5 Wünsche / Freunde der Kinder)
• Chiffontücher (Segenregen)
• Extratisch mit umgedrehten Pappbechern
• Blattläuse (aus Tischtennisbällen)
• Eine Faschings- bzw. Partypfeife / Tröte – die sich wie die Zunge des Chamäleons ausrollt
• Seifenblasen
• Beiblatt: Farben (Segenregen), Blatt mit den Wünschen der Tiere
• Kleine Stofftiere / wer das nicht möchte, Ausdrucke aus Papier & laminiert (Schnecke, Biene, Spinne, Rau-
pe, Maulwurf)

Vorbereitende Tätigkeiten:
Alle Geburtstagsgäste sitzen im Kreis.
In der Mitte ist ein großes, rundes Tuch – der Wundergarten – vorbereitet. Es sind verzierte Blumentöpfe 
aufgestellt, darunter befinden sich die „Wunschtiere“ unseres Wundergartens.

Einstieg:
Das Geburtstagskind (es hat bereits seine Geburtstagskrone auf) wird von draußen hereingerufen! („Ge-
burtstagskind – komm herein!“) Es steigt durch einen goldenen Reifen. Um ihn noch besonderer zu gestal-
ten, wickelt einfach eine Lichterkette darum. Mit diesem kurzen Gedicht tritt das Geburtstagskind ein in den 
Wundergarten.

Gedicht:
Liebes Geburtstagskind, tritt ein in unsren Garten. Dort werden Tiere und Wunder auf dich warten ...

Unser Ehrenkind setzt sich nun in den goldenen Reifen. Es folgt eine Plauderei:
• Wie alt wirst du heute?
• Welchen Kuchen hast du dir gewünscht?
• Hast du heute schon ein Geschenk bekommen?

Wir singen dem Geburtstagskind ein Geburtstagslied. [Nach Wahl]

Es folgt der „Segenregen“ mit Chiffontüchern! (siehe Beiblatt)

Liebes Geburtstagskind, eine jede Blume unter Gottes schönem Himmel braucht Regen. Du bekommst heu-
te einen „Farbregen“ von uns geschenkt. Dazu haben wir Chiffontücher vorbereitet.
Bei jedem Wunsch wird das Tuch der entsprechenden Farbe wie ein „sanfter Regen“ über den Kopf und die 
Schultern des Kindes bewegt.
Nach jedem „Segenregen“ wird das Tuch an den goldenen Reifen geknüpft oder um das Kind wie ein schüt-
zender Mantel gelegt ...



Lustiges Gartenspiel

Nun folgt ein lustiges Spiel. In jedem Garten befinden sich auch Blattläuse, die unseren Blumen nicht gut-
tun. Dazu haben wir einen Extratisch vorbereitet.

Auf Blumen-Pappbechern werden oben am Boden Tischtennisbälle, die wie kleine Läuse aussehen, gelegt.

Mit einer Partypfeife (eine, die sich „ausrollt“) wird der Ball, also die Laus, von der Blume „verscheucht“.
Unser Geburtstagskind ist die Rettung für die Blumen im Garten und als Belohnung bekommt es einen Ap-
plaus und ein Lied seiner Wahl von uns geschenkt.

Wundergarten – Wunschtiere

Direkt danach kommen die Tiere des Gartens als Gäste zum Vorschein. Wie oben erklärt, sitzt immer ein 
Tier unter einem Blumentopf (= noch versteckt)!
Das Geburtstagskind selbst entscheidet die Reihenfolge.
Jedes Tier hat einen Wunsch (eine Tugend) für unser Ehrenkind mitgebracht.

Schnecke:
Ich wünsche dir den Mut zur Langsamkeit. Sei geduldig und denk immer in Ruhe über alles nach.

Biene:
Ich wünsche dir stets Freude an deinen Aufgaben. Sei fleißig und erledige Dinge mit Eifer und Hingabe, so 
kannst du in deinem Leben alles erreichen.

Spinne:
Ich wünsche dir Geduld – Tag für Tag, Jahr für Jahr. Ich spinne mein Netz auch nicht von jetzt auf gleich. 
Manche Dinge brauchen Zeit, und das ist gut so.

Maulwurf:
Manchmal tappst du im Dunkeln. Du siehst nichts und bist blind. Dann vertraue auf die Stimme deines 
Herzens. Das wünsche ich dir.

Raupe:
Ich wünsche dir, dass du immer an Wunder glaubst. Halte deine Augen, Ohren und dein Herz offen. So 
wie aus mir ein wunderschöner Schmetterling wird, wird auch dir täglich ein Wunder geschenkt. Fass an 
dein Herz. Spür, wie es schlägt ...DU SELBST BIST DAS GRÖSSTE WUNDER.

Nun sind alle Tiere unseres Wunschgartens da und wir singen dem Geburtstagskind das Lied:
„Das größte Wunder bist du“

Wünsche der Kinder – Wunschglas

Es folgen die Wünsche der Kinder. Dazu haben wir im Vorfeld mit 4–5 Freunden einen Wunsch für das Ge-
burtstagskind auf ein Papierherz geschrieben. Der Freund / die Freundin geht zum Geburtstagskind und 
trägt seinen Wunsch vor. Dieses hält das Wunschglas in den Händen (in unserem Fall ein leeres, kleines 
Nutellaglas mit Deckel, grün bemalt wie Gräser, oben eine Blume befestigt).

Das Wunschherz kommt dann in das Wunschglas und darf mit nach Hause genommen werden.
Zum Schluss singen wir „Happy Birthday“ mit allen Tieren, das Geschenk wird überreicht und wir lassen 
unser Geburtstagskind hochleben. Gerne einen Sternspritzer entzünden … (natürlich hält ihn eine erwach-
sene Person – auf Feuerfunken achten!)



Zum Schluss verabschieden sich unsere „Wundertiere“ von allen Kindern –
sie freuen sich bereits auf die nächste Geburtstagsfeier bei uns.
Das Geburtstagskind steigt aus dem goldenen Reifen zurück ins Hier und Jetzt.  Gefeiert wird aber noch 
lange ...

Viel Freude mit dem Geburtstagsritual und viele schöne Augenblicke im Wundergarten mit den Wunschtie-
ren ...

Geburtstags-Farbenwünsche –
ein „Segenregen“

Danke, dass du für uns wie die Sonne bist,
die uns die schönen Farben des Lebens erhellt & uns ein Lächeln ins Gesicht zaubert.

(Gelb)

Danke, dass du für uns wie der Wind bist,
der für uns singt und immer wieder Neues zu uns hereinbringt.

(Blau)

Danke, dass du für uns wie das Feuer bist,
das ansteckt mit seiner Kraft und uns wärmt, wenn es im Leben kalt wird.

(Rot)

Danke, dass du so fröhlich und freundlich bist,
wie Blumen, die auf einer grünen Wiese wachsen …

(Grün)

Du machst unser Leben bunter!
Du bist ein Segen …

Schön, dass es dich gibt!

Das Geburtstagskind erhält immer eine Farbe in Form eines Chiffontuches …
Wir lassen die jeweilige Farbe als Blume aus unserer Hand wachsen. Die Farbtücher werden rund um unser 
Geburtstagskind gelegt – in Farben „eingehüllt“, mit diesen tollen Wünschen, wird das neue Lebensjahr nun 
sicher doppelt schön!

Variationen:
• Die Tücher als „Farbmantel“ um das Kind legen
• Oder: an den goldenen Reifen, in dem das Geburtstagskind sitzt, knüpfen

Text u. Idee: Michaela Veider


